
Schweizerische Schälmühle E. Zwicky AG, Müllheim-Wigoltingen

E. Zwicky AG gewinnt den Schweizer Solarpreis 2022
Das im Thurgau seit über 130 Jah-
ren beheimatete Familienunterneh-
men gewinnt mit seiner riesigen, zu
85 Prozent vertikalen Solaranlage
den diesjährigen Schweizer Solar-
preis «Energieanlagen». Durch die
vertikale Montage kann im Winter-
halbjahr mit tiefer stehender Son-
ne überdurchschnittlich viel Solar-
strom generiert werden.

Schon von weitem glänzt die Solar-
anlageandengut60MeterhohenSi-
lotürmen der Schweizerischen
Schälmühle E. Zwicky AG in Müll-
heim-Wigoltingen. «Wir sind stolz,
eine der schweizweit grössten verti-
kalenSolaranlagen unser Eigen nen-
nen zu dürfen» freut sich Kurt Kru-
cker,CEOderE.ZwickyAG«undunse-
re Produkte dadurch mit noch mehr

guter Energie zu füllen». Denn 100
Prozent des Sonnenstromes wird
vonZwickyselbstgenutztundläuftdi-
rekt in die damit noch nachhaltige-
re Produktion. So kommt extra viel
gute Energie in die Zwicky Produk-
te.
Seit ihrer Gründung im Jahr 1892
setzt das innovative Familienunter-
nehmen auf naturbelassene Roh-
stoffe – aktuell rund 350 unter-
schiedliche - welche täglich gute
Energie bringen. Mit Feinem aus Ge-
treide, Hülsenfrüchten, Kernen und
Saaten unterstützt Zwicky eine rund-
umgesundeErnährung.Davonzeugt
eine breite Palette von veganen, bio-
logischen, glutenfreien, proteinrei-
chen, laktosefreien, ballaststoffrei-

chen, zuckerarmen und cholesterin-
senkenden Produkten – insgesamt
über 1 100 Verkaufsartikel. Ausser-
dem wächst das Sortiment von Er-
zeugnissen, die zu hundert Prozent
in der Schweiz angebaut werden.

Dass nun die Eckdaten der
Solaranlage die Jury des Schweizer
Solarpreises überzeugt haben,
zeigt, dass sich die Investitio-
nen mehr als gelohnt haben.
Eine besondere Herausforderung
bei der Montage war beispiels-
weise die enorme Grösse des
Gerüsts sowie die vertikale Fassa-
denkonstruktion. «Aber dank der
guten Zusammenarbeit mit den
verschiedenen Partnern lief alles
perfekt nach Plan», stellt CEO Kurt
Krucker zufrieden fest.

Daher wird die Spezialmühle auch
zukünftig in nachhaltige Energie
investieren. «Es wurden bereits
weitere Baugesuche in diesem
Zusammenhang eingereicht», ver-
rät Kurt Krucker. Die vertikale Solar-
anlage wird somit nicht der letzte
Schritt bleiben, welchen Zwicky
unternehmen wird, um die nationa-
le und internationale Kundschaft
mit Nahrungsmitteln voller «guter
Energie» zu beliefern.
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Kurt Krucker, CEO der Schweizerischen
Schälmühle E. Zwicky AG, nahm den
Schweizer Solarpreis 2022 entgegen. z.V.g.

Solaranlage der E. Zwicky AG. Mehr Infos unter www.zwicky.swiss zV.g.

ECKDATEN SOLARANLAGE

Gesamte Modulfläche:
über 2 200 m2

Ertrag in den ersten 10 Monaten:
340 000 kWh

Umgerechnet könnte man mit die-
sem Ertrag theoretisch 68 Einfa-
milienhäuser ein ganzes Jahr mit
Strom versorgen.

KONTAKT
Schweizerische Schälmühle
E. Zwicky AG
Müllheimerstrasse 7
8554 Müllheim-Wigoltingen

Fabrikladen Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag
7.30–12 Uhr / 13–17 Uhr
Freitag, 7.30–12 Uhr / 13–16 Uhr

Onlineshop:

«Unsere Zwicky-Vision ist
es, zum energetischen
Selbstversorger heranzu-
wachsen»,
so Kurt Krucker, CEO der
E. Zwicky AG.

SCHAUFENSTER

Musikschule Zürcher Unterland

«Morgen der Instrumente» - Ausprobieren und Staunen
Der «Morgen der Instrumente»
der Musikschule Zürcher
Unterland (MSZU) bietet Kin-
dern, Jugendlichen und Erwach-
senen Gelegenheit, verschiede-
ne Instrumente kennenzuler-
nen und auszuprobieren.

Egal ob Panflöte, Harfe, Trompete,
Schlagzeug oder E-Gitarre: Am «Mor-
gen der Instrumente» dürfen die Be-
sucherinnen und Besucher nach
LustundLaunedie Instrumente ihrer
Wahl ausprobieren – und möglicher-
weise bereits zum Klingen bringen.
Unterstützt und beraten werden sie
dabei vonden fachkundigenLehrper-
sonen der MSZU. Diese geben auch
Auskunft über den Musikunterricht.

Niederschwelliger Zugang zu
Instrumenten
Zuvor führen Lehrpersonen der
MSZU das Musiktheater «Das Mu-

sik-Zauberschloss» auf. Dabei er-
hält das Publikum erste Eindrücke
von der grossen Vielfalt der Instru-
mente, welche an der MSZU unter-
richtet werden. «Mit diesen Anläs-
sen bieten wir der interessierten Be-
völkerung einen niederschwelligen
Zugang zu den unterschiedlichsten
Instrumenten und auch zu unserer
Musikschule», erklärt MSZU-Leiter
AndreaWilli,undergänzt:«Ganznach
dem Motto ‹Ausprobieren nach Lust
undLaune›».Wersichalsoschon lan-

ge mit dem Gedanken trägt, ein Ins-
trument zu erlernen, ist am «Mor-
gen der Instrumente» genau richtig.

Anlass mit hohem Bekannt-
heitsgrad
DieMSZU führt den «Morgen der Ins-
trumente» seit vielen Jahren regel-
mässig durch. Der Anlass geniesst
in der Region einen hohen Bekannt-
heitsgrad und ist mit der Möglich-
keit, selber Hand an Instrumente zu
legen, in seiner Art einzigartig. «Die

Frage nach der Instrumentenwahl
wird von vielen mit dem ‹Morgen der
Instrumente› verknüpft», so Andrea
Willi. Der Publikumsaufmarsch sei
an den betreffenden Vormittagen je-
weilssehrgross,unddasMusikthea-
ter werde vor vollen Rängen aufge-
führt.
Der «Morgen der Instrumente» wird
zwischen Ende Oktober 2022 und
Mitte April 2023 an sechs Samsta-
genanverschiedenenStandorten im
Zürcher Unterland durchgeführt. Um
10 Uhr beginnt jeweils das Musik-
theater, zwischen 10.30 und 12 Uhr

können die Instrumente auspro-
biert werden.
Die Musikschule Zürcher Unterland
istdasmusikalischeKompetenzzen-
trum für die ganze Bevölkerung in
der Region. Nebst Einzel- und Grup-
penunterricht bietet die MSZU die
Möglichkeit, in einem Ensemble,
einer Band, einem Orchester oder
einem Chor mitzuwirken.
Die rund 120 Lehrpersonen unter-
richten die gut 4000 Schülerinnen
und Schüler in allen bekannten Ins-
trumenten und in musikalischer
Grundausbildung. pd

«Morgen der Instrumente»
Der Anlass «Morgen der Instru-
mente» findet in folgenden Ge-
meinden statt:

Niederhasli: Samstag, 5. Novem-
ber 2022, Schulhaus Seehalde
Rümlang: Samstag, 18. März
2023, Schulhaus Worbiger
Dielsdorf: Samstag, 25. März
2023, Sekundarschulhaus
Embrach: Samstag, 1. April 2023,
Schulhaus Dorf
Bülach: Samstag, 15. April 2023,
Musikschule Zürcher Unterland

Für weitere Informationen:
www.mszu.ch

Eine gute Gelegenheit, um Instrumente auszuprobieren. Foto: Adobestock


